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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10

TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II : SG Misburg 
Samstag, 14.10.2023, 11:00 Uhr

Sieg für den TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II

Auch dank der ungeschlagenen Gähle und Treytnar konnte der TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II das
Heimspiel gegen die SG Misburg in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Dieter Treytnar den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Gähle / Ramsay und Blioju /
Mark, ehe sich die Gastgeber mit 11:8, 11:3, 8:11, 9:11, 11:8 durchsetzen konnten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Trotz 1:0 Satzführung verloren Schuseil /
Geißler ihr Spiel gegen Bardusch / Tan letztlich in vier Sätzen. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Becker / Treytnar die Partie gegen Kieling / Lück noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Ralf Schuseil seine 2:3-Niederlage gegen Christian Bardusch
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bardusch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael
Becker beim letztendlich klaren 0:3 gegen Victor Blioju. Anschließend ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Julian Gähle konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Marcel Mark beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Norbert Geißler überzeugte im Match gegen Henrik Kieling, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Dieter Treytnar überzeugte im Einzel gegen Julian Lück, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da
gab es nichts zu rütteln. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Michael Ramsay in der
Begegnung gegen Jesaja Tan. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Zwar brachte Victor Blioju Ralf Schuseil phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Ralf Schuseil mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf
dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen
Michael Becker und Christian Bardusch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bardusch endete. Beim folgenden 12:
10, 11:4, 11:5 gegen Henrik Kieling fand Julian Gähle wiederum von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Dieser Sieg war somit der 4. Sieg von Gähle seit Beginn der Serie, während er bislang
7 Einzel verlor. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Norbert Geißler war in der Partie
gegen Marcel Mark nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 7:4 (Geißler) bzw. 2:
4 (Mark) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Dieter Treytnar beim 11:8, 11:4, 14:12
von Jesaja Tan. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II am 23.11.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TSV Anderten, während die SG Misburg am 28.10.2023 gegen den
Mellendorfer TV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II

Doppel: Gähle / Ramsay 1:0, Schuseil / Geißler 0:1, Becker / Treytnar 1:0 
Einzel: R. Schuseil 1:1, M. Becker 0:2, J. Gähle 2:0, N. Geißler 2:0, D. Treytnar 2:0, M. Ramsay 0:1 

 SG Misburg
Doppel: Bardusch / Tan 1:0, Blioju / Mark 0:1, Kieling / Lück 0:1 
Einzel: V. Blioju 1:1, C. Bardusch 2:0, H. Kieling 0:2, M. Mark 0:2, J. Tan 1:1, J. Lück 0:1


